
Gressel, Johann Georg: Die auffgeblasene  Fabulla (1716)

1 Ich weiß/ Fabulla, wol/ daß du recht schöne bist

2 Dein Auge strahlet Blitz/ vortrefflich ist die Brust/

3 Doch/ weil dir deine Pracht mehr denn zu viel bewust/

4 So nimmt der Hoffarth weg was dir verliehen ist.
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